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Allgemeine Informationen zur Umsetzung der daten-
schutz- rechtlichen Vorgaben der Artikel 12 bis 14 der 
EU-Daten- schutz- Grundverordnung (EU-DSGVO) bei 
der Erhebung von Daten bei der betroffenen Person im 
Rahmen der Öffentlichkeitsbeteiligung nach BauGB der 
Verbandsgemeinde Vallendar  

 
 
 
 
1. Bezeichnung der Verarbeitungstätigkeit  
 
Es werden Daten von Ihnen im Zusammenhang mit der Öffentlichkeitsbeteiligung im Rahmen der Bau-
leitplanung sowie der Aufstellung von Satzungen gemäß § 34 Abs. 4 und § 35 Abs. 6 Baugesetzbuch 
(BauGB) verarbeitet.   
 
 
2. Name und Kontaktdaten des Verantwortlichen für die Datenerhebung  
 
Verantwortlich für die Verarbeitung Ihrer Daten ist:  
  
Verbandsgemeinde Vallendar  
Fachbereich 2 Natürliche Lebensgrundlagen und Bauen 
Sachgebietsgruppe Bauverwaltung / Planung 
Rathausplatz 13 
56179 Vallendar 
  
Tel.: 0261/6503- 139 
 
E-Mail: rathaus@vg-vallendar.de  
 
 
3. Kontaktdaten des behördlichen Datenschutzbeauftragten   
 
Die Beauftragte für den Datenschutz ist erreichbar unter:   
 
Verbandsgemeinde Vallendar 
Annika Dillenberger-Hörsch 
Rathausplatz 13 
56179 Vallendar, Tel.:  0261/6503-159 
E-Mail: datenschutz@vg-vallendar.de 
 



4. Zwecke und Rechtsgrundlagen der Verarbeitung  
 
4a) Zwecke der Verarbeitung  
 
Ihre Daten werden erhoben zum Zwecke der Durchführung o.g. Verfahren insbesondere zur Wahrneh-
mung der Pflichten der Kommune, im Rahmen der Planungshoheit eine geordnete städtebauliche Ent-
wicklung und Ordnung zu sichern. Im Rahmen dieser Verfahren sind das Planerfordernis und die Aus-
wirkungen der Planung zu ermitteln und die öffentlichen und privaten Belange gegeneinander und un-
tereinander gerecht abzuwägen. Dazu erfolgt eine Erhebung personenbezogener Daten, soweit dies zur 
Ermittlung der abwägungsrelevanten Belange erforderlich ist.  
  
Die Erhebung erfolgt u.a. durch Untersuchungen der Kommunalverwaltung oder im Auftrag der Kommu-
nalverwaltung durch Dritte, durch eingehende Stellungnahmen der Öffentlichkeit (Bürger, Unternehmen, 
etc.), der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange im Rahmen der gesetzlich geforderten 
Öffentlichkeits- und Behördenbeteiligungen und durch zusätzliche informelle Beteiligungsformate im 
Sinne der stärkeren Einbeziehung der Öffentlichkeit und Förderung der Transparenz gegenüber Bürge-
rinnen und Bürgern.  
  
Da die abschließende Beschlussfassung über den Umgang mit den Stellungnahmen (Abwägungsent-
scheidung) nach der Rechtsprechung durch den Stadtrat/ Gemeinderat zu erfolgen hat, werden die per-
sonenbezogenen Daten, die für die Gewichtung und Abwägung der Belange erforderlich sind, den kom-
munalpolitischen Gremien (siehe Pkt.5) nach den Vorgaben der Gemeindeordnung des Landes Rhein-
land-Pfalz (GemO) in der jeweils gültigen Fassung sowie der entsprechenden Hauptsatzung und Ge-
schäftsordnungen der Kommune und seiner Ausschüsse vorgelegt. Die in den Stellungnahmen der Öf-
fentlichkeit enthaltenen Adressdaten werden im Rahmen der Ausreichung und Veröffentlichung von Be-
schlussunterlagen anonymisiert. Die Verarbeitung von Adressdaten ist erforderlich, um der Pflicht zur 
Mitteilung des Abwägungsergebnisses nachzukommen. Die Gewährleistung eines Rechtsschutzes im 
Rahmen einer gerichtlichen Prüfung erfordert die dauerhafte Speicherung personenbezogener Daten.   
  
Wir verarbeiten personenbezogene Daten im Einklang mit den Bestimmungen der Europäischen Daten-
schutz-Grundverordnung (EU-DSGVO), der Gemeindeordnung (GemO) sowie des Landesdatenschutz-
gesetzes (LDSG).  
 
4b) Rechtsgrundlagen der Verarbeitung  
 
Ihre Daten werden auf der Grundlage von Art. 6 Abs. 1 Buchst. e DSGVO i.V.m. § 3 des rheinland-
pfälzischen Datenschutzgesetzes (LDSG) verarbeitet.   
 
 
5. Empfänger oder Kategorien von Empfängern der personenbezogenen Daten  
 
Ihre personenbezogenen Daten werden weitergegeben an:   

 Die Mitglieder der Gemeindevertretung im Rahmen der Bauleitplanung  
 Die höhere Verwaltungsbehörde nach BauGB zur Prüfung des Bauleitplans auf Rechtsmängel,  
 Das zuständige Gericht zur Überprüfung der Wirksamkeit von Bauleitplänen oder Satzungen  
 Dritte, denen zur Beschleunigung die Vorbereitung und Durchführung von Verfahrensschritten 

übertragen wurde (gemäß § 4b BauGB)  
 
 



6. Dauer der Speicherung der personenbezogenen Daten  
 
Ihre Daten werden nach der Erhebung bei der Kommune so lange gespeichert, wie dies unter Beachtung 
der gesetzlichen Aufbewahrungsfristen für die Aufgabenerfüllung erforderlich ist. Auch nach Ablauf der 
Fristen für eine gerichtliche Überprüfung (z.B. Normenkontrollklage) kann z.B. im Rahmen eines bau-
ordnungsrechtlichen Verfahrens die Bauleitplanung oder eine sonstige Satzung einer inzidenten Prüfung 
unterzogen werden. Eine dauerhafte Speicherung der von Ihnen zur Verfügung gestellten Daten in der 
betreffenden Verfahrensakte ist deshalb erforderlich.  
 
 
7. Betroffenenrechte  
 
Nach DSGVO stehen Ihnen folgende Rechte zu:  
  

a. Werden Ihre personenbezogenen Daten verarbeitet, so haben Sie das Recht Auskunft über die 
zu Ihrer Person gespeicherten Daten zu erhalten (Art. 15 DSGVO).  

b. Sollten unrichtige personenbezogene Daten verarbeitet werden, steht Ihnen ein Recht auf Be-
richtigung zu (Art. 16 DSGVO).  

c. Liegen die gesetzlichen Voraussetzungen vor, so können Sie die Löschung oder Einschränkung 
der Verarbeitung verlangen sowie Widerspruch gegen die Verarbeitung einlegen (Art. 17, 18 und 
21 DSGVO).  

d. Wenn Sie in die Datenverarbeitung eingewilligt haben oder ein Vertrag zur Datenverarbeitung 
besteht und die Datenverarbeitung mithilfe automatisierter Verfahren durchgeführt wird, steht 
Ihnen gegebenenfalls ein Recht auf Datenübertragbarkeit zu (Art. 20 DSGVO).  

 
Sollten Sie von Ihren oben genannten Rechten Gebrauch machen, prüft die öffentliche Stelle, ob die 
gesetzlichen Voraussetzungen hierfür erfüllt sind.   
 
 
8. Beschwerderecht   
 
Jede betroffene Person hat das Recht auf Beschwerde bei der Aufsichtsbehörde, wenn sie der Ansicht 
ist, dass ihre personenbezogenen Daten rechtswidrig verarbeitet werden.  
  
Wenn Sie sich an den Landesbeauftragten für den Datenschutz und für das Recht auf Akteneinsicht 
wenden möchten, können Sie sie wie folgt kontaktieren:   
  
Die Landesbeauftragte für den Datenschutz und für das Recht auf Akteneinsicht   
 
Der Landesbeauftragte für den Datenschutz und die Informationsfreiheit Rheinland-Pfalz 
Hintere Bleiche 34 
55116 Mainz 
Telefon: 0 61 31 / 208-2449 
E-Mail: poststelle@datenschutz.rlp.de  
  
 



 

Allgemeine Informationen zur Umsetzung der datenschutz- 

rechtlichen Vorgaben der Artikel 12 bis 14 der EU-Daten-

schutz- Grundverordnung (EU-DSGVO) im Fachbereich 2 „Na-

türliche Lebensgrundlagen und  

Bauen“ (Planung und Baudurchführung im Bereich Straßen-

bau) der Verbandsgemeinde Vallendar  

 
 
Vorwort  

 
Mit den folgenden Hinweisen informieren wir Sie über die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten und die 
Ihnen nach dem Datenschutzrecht zustehenden Ansprüche und Rechte. 

Welche Daten im Einzelnen verarbeitet und in welcher Weise genutzt werden, richtet sich maßgeblich nach den 
jeweils von Ihnen beantragten Leistungen beziehungsweise nach der Art der öffentlichen Aufgabe. Wenn durch 

das Sachgebiet Technik / Umwelt der Verbandsgemeinde Vallendar personenbezogene Daten verarbeitet wer-
den, bedeutet dies die Datenerhebung, -speicherung, -verwendung, -übermittlung und -bereitstellung aber auch 

Datenlöschung. 
Keine personenbezogenen Daten sind anonymisierte oder pseudonymisierte Daten.  

Im Folgenden informieren wir darüber, welche personenbezogenen Daten wir erheben und bei wem wir sie er-

heben. Außerdem informieren wir über die Rechte in Datenschutzfragen und an wen sich die Betroffenen dies-
bezüglich wenden können.  
 

 

1. Verantwortlicher und Ansprechpartner  

 
Verantwortlich für die Verarbeitung Ihrer Daten ist:  

  

Verbandsgemeinde Vallendar  

für die Stadt Vallendar oder die Ortsgemeinden Urbar, Weitersburg, Niederwerth 
Fachbereich 2 Natürliche Lebensgrundlagen und Bauen 

Sachgebietsgruppe Technik und Umwelt 
Rathausplatz 13 

56179 Vallendar 
  
Tel.: 0261/6503- 151, -150, -152 

 

E-Mail: rathaus@vg-vallendar.de  

 
Ansprechpartner für Belange des Datenschutzes ist die Datenschutzbeauftragte der Verbandsgemeinde Val-

lendar:  
  

Verbandsgemeinde Vallendar 

Annika Dillenberger-Hörsch 
Rathausplatz 13 
56179 Vallendar, Tel.:  0261/6503-159 

E-Mail: datenschutz@vg-vallendar.de 
  

mailto:rathaus@vg-vallendar.de
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2. Zwecke und Rechtsgrundlagen der Datenverarbeitung  

 
2.1 Verarbeitung zur Wahrnehmung einer Aufgabe, die im öffentlichen Interesse liegt,  

Art. 6 Abs. 1 Buchst. e), Abs. 3 EU-DSGVO  
 
Ihre Daten werden erhoben, um alle Betroffenheiten im Rahmen einer Straßenbaumaßnahme zu ermitteln, Be-
weissicherungen durchzuführen, Grunderwerbsverzeichnisse und –pläne zu erstellen, ggfs. Ersatzparkplätze zu 
bewirtschaften und die abschließenden Vermessungsarbeiten durchzuführen. Zudem sind Ihre Daten nötig, um 

Einwendungen oder maßnahmenbezogene Anfragen zu bearbeiten oder Vereinbarungen im Zuge der Baumaß-
nahme zu treffen. 
Ihre Daten werden auf Grundlage von Art. 6 Abs. 1 c) und e) DSGVO, § 3 LDSG in Verbindung mit §§ 3 und 5 Bun-
desfernstraßengesetz (FStrG) und § 12-15, § 48, § 49 Landesstraßengesetz (LStrG) erhoben, da dies zur Erfüllung 

einer dem Straßenbaulastträger obliegenden Verpflichtung erforderlich ist. 

 
   

2.2 Verarbeitung aufgrund einer Einwilligung, Art. 6 Abs. 1 Buchst. a) EU-DSGVO  
  

Soweit eine Einwilligung zur Verarbeitung personenbezogener Daten für bestimmte Zwecke  

(z. B. Kontodaten im Rahmen eines SEPA-Lastschriftmandates oder für Erstattungen) erteilt wurde, ist die 
Rechtsgrundlage für die Verarbeitung dieser Daten die erteilte Einwilligung.  
  

3. Art der personenbezogenen Daten  
  

Wir verarbeiten insbesondere folgende personenbezogene Daten:  
  

Name, Anschrift, Telefon- und Faxnummer, E-Mail-Adresse, bei Grundstücksbetroffenen: Geburtsdatum, Flur- 

und Flurstücksnummer und Gemarkung. Die notwendigen Daten erhalten wir durch unser Zweitkataster. 
  
 

4. Weitergabe Ihrer Daten an Dritte  

 

Im Hinblick auf die Datenweitergabe unterliegen wir grundsätzlich dem Datenschutz nach den Bestimmungen 
der EU-DSGVO sowie des LDSG.  
   
Ihre personenbezogenen Daten werden an die jeweils beauftragten Architektur- oder Ingenieurbüros für die Er-

stellung der erforderlichen Planunterlagen und zur Bearbeitung von Anfragen sowie an die ausführenden Baufir-
men für Absprachen während der Baudurchführung übermittelt.  
 

 

5. Dauer der Speicherung Ihrer personenbezogenen Daten  
  
Die personenbezogenen Daten werden so lange gespeichert, wie dies für das jeweilige Verfahren erforderlich ist. 

Maßstab hierfür sind insbesondere die gesetzlichen Aufbewahrungsfristen. 
 

 

6. Welche Datenschutzrechte habe ich? 
  
Nach der EU-Datenschutz-Grundverordnung (EU-DSGVO) steht jeder betroffenen Person in Bezug auf ihre perso-

nenbezogenen Daten das Recht auf Auskunft, Berichtigung, Löschung, Einschränkung der Verarbeitung und auf 
Widerspruch zu.  
  

Ein Recht auf Datenübertragbarkeit gemäß Art. 20 EU-DSGVO ist nicht gegeben, da die Verarbeitung der 



personenbezogenen Daten für die Wahrnehmung einer Aufgabe erforderlich ist, die im öffentlichen Interesse 

liegt bzw. in Ausübung öffentlicher Gewalt erfolgt, Art. 20 Abs. 3 EU-DSGVO.  
  

Recht auf Auskunft, Art. 15 EU-DSGVO  
  
Die Betroffenen haben das Recht, Auskunft darüber zu verlangen, ob und welche personenbezogenen Daten wir 
von ihnen verarbeiten werden. Sie können darüber hinaus Auskunft über die in Art. 15 Abs. 1 Buchst. a) – h) ge-
nannten Informationen verlangen. In dem Auskunftsantrag sollte das Anliegen präzisiert werden, um uns das 

Zusammenstellen der erforderlichen Daten zu erleichtern. Daher sollten in dem Antrag möglichst Angaben zum 
konkreten Verwaltungsverfahren (z. B. Abgabenart und Jahr) und zum Verfahrensabschnitt (z.B. Festsetzung, 
Vollstreckung) gemacht werden.  
  

Recht auf Berichtigung, Art. 16 EU-DSGVO  

  
Sollten die betreffenden Daten nicht (mehr) zutreffend oder unvollständig sein, haben die Betroffenen das Recht, 

Berichtigung und Vervollständigung der Daten zu verlangen.  
  

Recht auf Löschung, Art. 17 EU-DSGVO  

  
Die Betroffenen können eine Löschung ihrer personenbezogenen Daten verlangen, wenn eine Verarbeitung 
durch uns aus den in dieser Vorschrift genannten Gründen unzulässig ist. Eine Löschung kann jedoch nicht ver-

langt werden, sofern die Verarbeitung zur Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung erforderlich ist, Art. 17 Abs. 3 
EU-DSGVO, insbesondere in folgenden Fällen:  

  
➢ die Daten sind für den Verarbeitungszweck noch erforderlich,  

➢ die Rechtsgrundlage für die Verarbeitung besteht fort,  

➢ die gesetzlichen Aufbewahrungsfristen laufen noch.  
 
  

Recht auf Einschränkung der Verarbeitung, Art. 18 EU-DSGVO  

  

Unter den in dieser Vorschrift genannten Voraussetzungen können die Betroffenen die Einschränkung der Verar-
beitung (Sperrung) verlangen, z.B. eine Löschung ihrer Daten verhindern, weil diese zur Geltendmachung oder 
Verteidigung von Rechtsansprüchen benötigt werden.  
  

Recht auf Widerspruch, Art. 21 EU-DSGVO  
  
Die Betroffenen haben ein Recht auf Widerspruch gegen die Verarbeitung aus Gründen, die sich aus ihrer beson-

deren Situation ergeben. Jedoch können wir dem nicht nachkommen, soweit an der weiteren Verarbeitung ein 

überwiegendes Interesse besteht oder eine Rechtsvorschrift uns zur weiteren Verarbeitung verpflichtet (z.B. 
Durchführung des Abgabeverfahrens).  
  

Recht auf Beschwerde, Art. 77 EU-DSGVO  
  

Jeder betroffenen Person steht im Übrigen ein Recht auf Beschwerde bei der zuständigen Aufsichtsbehörde zu, 

wenn sie der Ansicht ist, dass eine Verarbeitung ihrer personenbezogenen Daten gegen die DSGVO verstößt oder 
wir ihrem Anliegen nicht oder nicht in vollem Umfang nachgekommen sind.  
  

   
Die zuständige Aufsichtsbehörde ist  

  
Der Landesbeauftragte für den Datenschutz und die Informationsfreiheit Rheinland-Pfalz 



Hintere Bleiche 34 

55116 Mainz 
Telefon: 0 61 31 / 208-2449 

E-Mail: poststelle@datenschutz.rlp.de  
  
 

mailto:poststelle@datenschutz.rlp.de
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Allgemeine Informationen zur Umsetzung der daten-
schutz- rechtlichen Vorgaben der Artikel 12 bis 14 der 
EU-Datenschutz- Grundverordnung (EU-DSGVO) im 
Fachbereich 2 „Natürliche Lebensgrundlagen und  
Bauen“ (Bauvoranfragen / Bauanträge) der Verbandsge-
meinde Vallendar  

 

Mit den folgenden Hinweisen informieren wir Sie über die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten 
und die Ihnen nach dem Datenschutzrecht zustehenden Ansprüche und Rechte. 

Welche Daten im Einzelnen verarbeitet und in welcher Weise genutzt werden, richtet sich maßgeblich 
nach den jeweils von Ihnen beantragten Leistungen beziehungsweise nach der Art der öffentlichen Auf-
gabe. Wenn durch das Sachgebiet Bauvoranfragen / Bauanträge der Verbandsgemeinde Vallendar per-
sonenbezogene Daten verarbeitet werden, bedeutet dies die Datenerhebung, -speicherung, -verwen-
dung, -übermittlung und -bereitstellung aber auch Datenlöschung. 

 

1. Wer ist für die Datenverarbeitung verantwortlich und an wen kann ich mich wenden? 
 
 
Verantwortliche Stelle ist: 
 
Verbandsgemeinde Vallendar 
für die Stadt Vallendar oder die Ortsgemeinden Urbar, Weitersburg, Niederwerth 
Rathausplatz 13 
56179 Vallendar 
Telefon: 0261 / 6503-130, -149, -133 
E-Mail: rathaus@vg-vallendar.de  
 

Unsere Datenschutzbeauftragte erreichen Sie wie folgt: 

Annika Dillenberger-Hörsch 
Rathausplatz 13 
56179 Vallendar 
Telefon: 0261 / 6503-159 
E-Mail: datenschutz@vg-vallendar.de 
 
 
2. Welche Daten werden verarbeitet und woher kommen sie? 

Wir verarbeiten personenbezogene Daten, die wir von Ihnen und anderen Stellen erhalten haben. Es 
handelt sich dabei um Daten zur Person, sogenannte Stamm- und Kommunikationsdaten, Grundstücks-
daten, die für die Erfüllung der Aufgaben erforderlich sind.  
 
Wir verarbeiten insbesondere folgende personenbezogene Daten: 
Vor- und Nachname, Adresse und ggf. Kontaktdaten wie Telefonnummer, E-Mail-Adresse, Vor- und 
Nachname des/der (gesetzlichen) Vertreter(s), des/der Bevollmächtigte(n), Grundstücksdaten aus dem 
Liegenschaftskataster sowie Baupläne. 
Die Verarbeitung ihrer personenbezogenen Daten beruht auf den gesetzlichen Vorschriften 



3. Wofür verarbeiten wir Ihre Daten (Zweck der Datenverarbeitung) und auf welcher Rechts-
grundlage? 
 
Die Datenerhebung erfolgt zu folgenden Zwecken: 
Ihre Daten werden erhoben, um Ihre Bauvoranfragen, Ihren Bauanträge oder Ihre Befreiungsanträge 
bearbeiten zu können. 
 
Rechtsgrundlage: 
 Art. 6 Abs. 1 c) und e) DSGVO sowie ggf. Art. 6 Abs. 2 DSGVO 
 Baugesetzbuch (BauGB) 
 §§ 62 ff. Landesbauordnung (LBauO) 

 
4. Wer bekommt meine Daten? 

Es erhalten nur diejenigen Personen Ihre Daten, die diese zur Erfüllung unserer gesetzlichen oder ver-
traglichen Pflichten brauchen. Ihre personenbezogenen Daten werden – soweit erforderlich – weiterge-
geben an: 

Intern: 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der verantwortlichen Stelle, insbesondere der Fachbereiche 
 
Extern: 
 Kreisverwaltung Mayen-Koblenz als Untere Bauaufsichtsbehörde 
 Bezirksschornsteinfeger 
 Ingenieur- und Planungsbüros.  

 
Übermittlung von personenbezogenen Daten an ein Drittland (Art. 13 Abs. 1 lit. f) DSGVO) 
Es ist nicht vorgesehen, Ihre personenbezogenen Daten an ein Drittland/ eine internationale Organisa-
tion zu übermitteln. 
 
5. Wie lange werden meine Daten gespeichert? 
Wir speichern die Daten entsprechend der gesetzlichen Vorgaben. Ihre persönlichen Daten werden nur 
solange verarbeitet und gespeichert wie es für die Erfüllung der entsprechenden Aufgabe erforderlich 
ist. 

Bauantrags- und Baugenehmigungsdaten (einschließlich Genehmigungsfreistellungsdaten)  sind grund-
stücksbezogen. Sie dürfen grundsätzlich nicht gelöscht werden, weil sie Bestandsschutz genießen. 



6. Welche Datenschutzrechte habe ich? 
Recht auf Auskunft, Art. 15 EU-DSGVO  
Die Betroffenen haben das Recht, Auskunft darüber zu verlangen, ob und welche personenbezogenen 
Daten wir von ihnen verarbeiten werden. Sie können darüber hinaus Auskunft über die in Art. 15 Abs. 1 
Buchst. a) – h) genannten Informationen verlangen. In dem Auskunftsantrag sollte das Anliegen präzi-
siert werden, um uns das Zusammenstellen der erforderlichen Daten zu erleichtern. Daher sollten in 
dem Antrag möglichst Angaben zum konkreten Verwaltungsverfahren (z. B. Abgabenart und Jahr) und 
zum Verfahrensabschnitt (z.B. Festsetzung, Vollstreckung) gemacht werden.  
 
Recht auf Berichtigung, Art. 16 EU-DSGVO  
Sollten die betreffenden Daten nicht (mehr) zutreffend oder unvollständig sein, haben die Betroffenen 
das Recht, Berichtigung und Vervollständigung der Daten zu verlangen.  
 
Recht auf Löschung, Art. 17 EU-DSGVO  
Die Betroffenen können eine Löschung ihrer personenbezogenen Daten verlangen, wenn eine Verarbei-
tung durch uns aus den in dieser Vorschrift genannten Gründen unzulässig ist. Eine Löschung kann je-
doch nicht verlangt werden, sofern die Verarbeitung zur Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung erfor-
derlich ist, Art. 17 Abs. 3 EU-DSGVO, insbesondere in folgenden Fällen:  

 die Daten sind für den Verarbeitungszweck noch erforderlich,  
 die Rechtsgrundlage für die Verarbeitung besteht fort,  
 die gesetzlichen Aufbewahrungsfristen laufen noch.  

 
Recht auf Einschränkung der Verarbeitung, Art. 18 EU-DSGVO  
Unter den in dieser Vorschrift genannten Voraussetzungen können die Betroffenen die Einschränkung 
der Verarbeitung (Sperrung) verlangen, z.B. eine Löschung ihrer Daten verhindern, weil diese zur Gel-
tendmachung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen benötigt werden.  
 
Recht auf Widerspruch, Art. 21 EU-DSGVO  
Die Betroffenen haben ein Recht auf Widerspruch gegen die Verarbeitung aus Gründen, die sich aus 
ihrer besonderen Situation ergeben. Jedoch können wir dem nicht nachkommen, soweit an der weiteren 
Verarbeitung ein überwiegendes Interesse besteht oder eine Rechtsvorschrift uns zur weiteren Verar-
beitung verpflichtet (z.B. Durchführung des Abgabeverfahrens).  
 
Recht auf Beschwerde, Art. 77 EU-DSGVO  
Jeder betroffenen Person steht im Übrigen ein Recht auf Beschwerde bei der zuständigen Aufsichtsbe-
hörde zu, wenn sie der Ansicht ist, dass eine Verarbeitung ihrer personenbezogenen Daten gegen die 
DSGVO verstößt oder wir ihrem Anliegen nicht oder nicht in vollem Umfang nachgekommen sind. 6  
 
Die zuständige Aufsichtsbehörde ist: 

Der Landesbeauftragte für den Datenschutz und die Informationsfreiheit Rheinland-Pfalz 
Hintere Bleiche 34 
55116 Mainz 
Tel. (0 61 31) 208-2449 
Email: poststelle@datenschutz.rlp.de  
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Allgemeine Informationen zur Umsetzung der daten-
schutz- rechtlichen Vorgaben der Artikel 12 bis 14 der 
EU-Datenschutz- Grundverordnung (EU-DSGVO) im 
Fachbereich 2 – Natürliche Lebensgrundlagen und 
Bauen (Friedhofswesen) der Verbandsgemeinde Val-
lendar  

 

Mit den folgenden Hinweisen informieren wir Sie über die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten 
und die Ihnen nach dem Datenschutzrecht zustehenden Ansprüche und Rechte. 

Welche Daten im Einzelnen verarbeitet und in welcher Weise genutzt werden, richtet sich maßgeblich 
nach den jeweils von Ihnen beantragten Leistungen beziehungsweise nach der Art der öffentlichen Auf-
gabe. Wenn durch den Fachbereich 2 – Natürliche Lebensgrundlagen und Bauen - der Verbandsge-
meinde Vallendar personenbezogene Daten verarbeitet werden, bedeutet dies die Datenerhebung, -spei-
cherung, -verwendung, -übermittlung und -bereitstellung aber auch Datenlöschung. 

 

1. Wer ist für die Datenverarbeitung verantwortlich und an wen kann ich mich wenden? 
 
 
Verantwortliche Stelle ist: 
 
Verbandsgemeinde Vallendar 
für die Stadt Vallendar oder die Ortsgemeinden Urbar, Weitersburg, Niederwerth 
Rathausplatz 13 
56179 Vallendar 
Telefon: 0261 / 6503-147, -137 
E-Mail: rathaus@vg-vallendar.de  
 

Unsere Datenschutzbeauftragte erreichen Sie wie folgt: 

Annika Dillenberger-Hörsch 
Rathausplatz 13 
56179 Vallendar 
Telefon: 0261 / 6503-159 
E-Mail: datenschutz@vg-vallendar.de 
 
 
2. Welche Daten werden verarbeitet und woher kommen sie? 

Wir verarbeiten personenbezogene Daten, die wir von Ihnen und anderen Stellen erhalten haben. Es 
handelt sich dabei um Daten zur Person, sogenannte Stamm- und Kommunikationsdaten und um Zah-
lungsdaten, die für die Erfüllung der Aufgaben erforderlich sind.  
 
Wir verarbeiten insbesondere folgende personenbezogene Daten: 
Vor- und Nachname, Adresse, Geburts- und Sterbedaten und ggf. Kontaktdaten wie Telefonnummer,  
E-Mail-Adresse, Bankverbindung, Vor- und Nachname des/der (gesetzlichen) Vertreter(s), des/der Be-
vollmächtigte(n). 
Die Verarbeitung ihrer personenbezogenen Daten beruht auf den gesetzlichen Vorschriften.  



3. Wofür verarbeiten wir Ihre Daten (Zweck der Datenverarbeitung) und auf welcher Rechts-
grundlage? 
 
Die Datenerhebung erfolgt zu folgenden Zwecken: 
Durchführung von Aufgaben im Friedhofs- und Bestattungswesen 
 
Rechtsgrundlage: 
 Art. 6 Abs. 1 c) und e) DSGVO sowie ggf. Art. 6 Abs. 2 DSGVO 
 Bestattungsgesetz Rheinland-Pfalz (BestG), 
 Friedhofs- und Friedhofsgebührensatzungen der angeschlossenen Ortsgemeinden, 
 Gesetz über Ordnungswidrigkeiten(OWiG), 
 Verwaltungsverfahrensgesetz (VwVfG), 
 Verwaltungsgerichtsordnung (VwGO) 

 
 

4. Wer bekommt meine Daten? 

Es erhalten nur diejenigen Personen Ihre Daten, die diese zur Erfüllung unserer gesetzlichen oder ver-
traglichen Pflichten brauchen.  

Intern: 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der verantwortlichen Stelle, insbesondere der Fachbereiche  
 
Extern: 
 Die mit der Bestattung oder Beisetzung beauftragten Gewerbetreibenden 
 Den Friedhofsträger 
 Deutsche Meldebehörden 
 Gerichtsvollzieher 

 
Eine Datenübermittlung in Drittstaaten findet nicht statt. 
 
 
5. Wie lange werden meine Daten gespeichert? 
Wir speichern die Daten entsprechend der gesetzlichen Vorgaben. Ihre persönlichen Daten werden nur 
solange verarbeitet und gespeichert wie es für die Erfüllung der entsprechenden Aufgabe erforderlich 
ist. Ihre Daten werden nach der Erhebung so lange gespeichert, wie dies unter Beachtung der gesetzli-
chen Bestimmungen erforderlich ist. In der Regel ist von einer dauerhaften Speicherung auszugehen. 

 



6. Welche Datenschutzrechte habe ich? 
 
Recht auf Auskunft, Art. 15 EU-DSGVO  
Die Betroffenen haben das Recht, Auskunft darüber zu verlangen, ob und welche personenbezogenen 
Daten wir von ihnen verarbeiten werden. Sie können darüber hinaus Auskunft über die in Art. 15 Abs. 1 
Buchst. a) – h) genannten Informationen verlangen. In dem Auskunftsantrag sollte das Anliegen präzi-
siert werden, um uns das Zusammenstellen der erforderlichen Daten zu erleichtern. Daher sollten in 
dem Antrag möglichst Angaben zum konkreten Verwaltungsverfahren (z. B. Abgabenart und Jahr) und 
zum Verfahrensabschnitt (z.B. Festsetzung, Vollstreckung) gemacht werden.  
 
 
Recht auf Berichtigung, Art. 16 EU-DSGVO  
Sollten die betreffenden Daten nicht (mehr) zutreffend oder unvollständig sein, haben die Betroffenen 
das Recht, Berichtigung und Vervollständigung der Daten zu verlangen.  
 
 
Recht auf Löschung, Art. 17 EU-DSGVO  
Die Betroffenen können eine Löschung ihrer personenbezogenen Daten verlangen, wenn eine Verarbei-
tung durch uns aus den in dieser Vorschrift genannten Gründen unzulässig ist. Eine Löschung kann je-
doch nicht verlangt werden, sofern die Verarbeitung zur Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung erfor-
derlich ist, Art. 17 Abs. 3 EU-DSGVO, insbesondere in folgenden Fällen:  

 die Daten sind für den Verarbeitungszweck noch erforderlich,  
 die Rechtsgrundlage für die Verarbeitung besteht fort,  
 die gesetzlichen Aufbewahrungsfristen laufen noch.  

 
 
Recht auf Einschränkung der Verarbeitung, Art. 18 EU-DSGVO  
Unter den in dieser Vorschrift genannten Voraussetzungen können die Betroffenen die Einschränkung 
der Verarbeitung (Sperrung) verlangen, z.B. eine Löschung ihrer Daten verhindern, weil diese zur Gel-
tendmachung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen benötigt werden.  
 
 
Recht auf Widerspruch, Art. 21 EU-DSGVO  
Die Betroffenen haben ein Recht auf Widerspruch gegen die Verarbeitung aus Gründen, die sich aus 
ihrer besonderen Situation ergeben. Jedoch können wir dem nicht nachkommen, soweit an der weiteren 
Verarbeitung ein überwiegendes Interesse besteht oder eine Rechtsvorschrift uns zur weiteren Verar-
beitung verpflichtet (z.B. Durchführung des Abgabeverfahrens).  
 
 
Recht auf Beschwerde, Art. 77 EU-DSGVO  
Jeder betroffenen Person steht im Übrigen ein Recht auf Beschwerde bei der zuständigen Aufsichtsbe-
hörde zu, wenn sie der Ansicht ist, dass eine Verarbeitung ihrer personenbezogenen Daten gegen die 
DSGVO verstößt oder wir ihrem Anliegen nicht oder nicht in vollem Umfang nachgekommen sind. 6  
 
Die zuständige Aufsichtsbehörde ist: 

Der Landesbeauftragte für den Datenschutz und die Informationsfreiheit Rheinland-Pfalz 
Hintere Bleiche 34 
55116 Mainz 
Tel. (0 61 31) 208-2449 
Email: poststelle@datenschutz.rlp.de  



�

Allgemeine Informationen zur Umsetzung der daten-
schutz- rechtlichen Vorgaben der Artikel 12 bis 14 der 
EU-Datenschutz- Grundverordnung (EU-DSGVO) im 
Fachbereich 2 - Natürliche Lebensgrundlagen und 
Bauen (Hausnummervergabe) der Verbandsgemeinde 
Vallendar  

 

Mit den folgenden Hinweisen informieren wir Sie über die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten 
und die Ihnen nach dem Datenschutzrecht zustehenden Ansprüche und Rechte. 

Welche Daten im Einzelnen verarbeitet und in welcher Weise genutzt werden, richtet sich maßgeblich 
nach den jeweils von Ihnen beantragten Leistungen beziehungsweise nach der Art der öffentlichen Auf-
gabe. Wenn durch den Fachbereich 2 - Natürliche Lebensgrundlagen und Bauen (Hausnummervergabe) 
- der Verbandsgemeinde Vallendar personenbezogene Daten verarbeitet werden, bedeutet dies die Da-
tenerhebung, -speicherung, -verwendung, -übermittlung und -bereitstellung aber auch Datenlöschung. 

 

1. Wer ist für die Datenverarbeitung verantwortlich und an wen kann ich mich wenden? 
 
 
Verantwortliche Stelle ist: 
 
Verbandsgemeinde Vallendar 
für die Stadt Vallendar oder die Ortsgemeinden Urbar, Weitersburg, Niederwerth 
Rathausplatz 13 
56179 Vallendar 
Telefon: 0261 / 6503-130, -133, -149, -195 
E-Mail: rathaus@vg-vallendar.de  
 

Unsere Datenschutzbeauftragte erreichen Sie wie folgt: 

Annika Dillenberger-Hörsch 
Rathausplatz 13 
56179 Vallendar 
Telefon: 0261 / 6503-159 
E-Mail: datenschutz@vg-vallendar.de 
 
2. Welche Daten werden verarbeitet und woher kommen sie? 

Wir verarbeiten personenbezogene Daten, die wir von Ihnen und anderen Stellen erhalten haben. Es 
handelt sich dabei um Daten zur Person, sogenannte Stamm- und Kommunikationsdaten und um Zah-
lungsdaten, die für die Erfüllung der Aufgaben erforderlich sind.  
 
Wir verarbeiten insbesondere folgende personenbezogene Daten: 
Vor- und Nachname, Adresse und ggf. Kontaktdaten wie Telefonnummer, E-Mail-Adresse, , Vor- und 
Nachname des/der (gesetzlichen) Vertreter(s), des/der Bevollmächtigte(n). 
Die Verarbeitung ihrer personenbezogenen Daten beruht auf den gesetzlichen Vorschriften.  



3. Wofür verarbeiten wir Ihre Daten (Zweck der Datenverarbeitung) und auf welcher Rechts-
grundlage? 
 
Die Datenerhebung erfolgt zu folgenden Zwecken: 
Vergabe einer Hausnummer auf Antrag für ein neu zu errichtendes, ein neu erbautes oder auch ein be-
stehendes Gebäude zu vergeben. 
 
Rechtsgrundlage: 
 Art. 6 Abs. 1 c) und e) DSGVO sowie ggf. Art. 6 Abs. 2 DSGVO 
 Gemeindeordnung für Rheinland-Pfalz, 
 § 126 (3) Baugesetzbuch (BauGB) 
 Landesstraßengesetz (LStrG) 

 
 

4. Wer bekommt meine Daten? 

Es erhalten nur diejenigen Personen Ihre Daten, die diese zur Erfüllung unserer gesetzlichen oder ver-
traglichen Pflichten brauchen.  

Intern: 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der verantwortlichen Stelle, insbesondere der Fachbereiche  
 
Extern: 
 Integrierte Leitstelle Koblenz 
 EVM Bendorf 
 Vermessungs- und Katasteramt Osteifel – Hunsrück 
 Kreisverwaltung Mayen-Koblenz 
 Grundbuchamt Koblenz 

 
 

Eine Datenübermittlung in Drittstaaten findet nicht statt. 
 
 
5. Wie lange werden meine Daten gespeichert? 
Wir speichern die Daten entsprechend der gesetzlichen Vorgaben. Ihre persönlichen Daten werden nur 
solange verarbeitet und gespeichert wie es für die Erfüllung der entsprechenden Aufgabe erforderlich 
ist. Nach Vergabe der Hausnummer werden die zu diesem Zwecke erhobenen personenbezogenen Da-
ten im Fachbereich 1 (Finanzen) sowie in der Meldebehörde und dem Fachbereich 2 (Bauangelegen-
heiten) weiter verarbeitet.



6. Welche Datenschutzrechte habe ich? 

 
Recht auf Auskunft, Art. 15 EU-DSGVO  
Die Betroffenen haben das Recht, Auskunft darüber zu verlangen, ob und welche personenbezogenen 
Daten wir von ihnen verarbeiten werden. Sie können darüber hinaus Auskunft über die in Art. 15 Abs. 1 
Buchst. a) – h) genannten Informationen verlangen. In dem Auskunftsantrag sollte das Anliegen präzi-
siert werden, um uns das Zusammenstellen der erforderlichen Daten zu erleichtern. Daher sollten in 
dem Antrag möglichst Angaben zum konkreten Verwaltungsverfahren (z. B. Abgabenart und Jahr) und 
zum Verfahrensabschnitt (z.B. Festsetzung, Vollstreckung) gemacht werden.  
 
 
Recht auf Berichtigung, Art. 16 EU-DSGVO  
Sollten die betreffenden Daten nicht (mehr) zutreffend oder unvollständig sein, haben die Betroffenen 
das Recht, Berichtigung und Vervollständigung der Daten zu verlangen.  
 
 
Recht auf Löschung, Art. 17 EU-DSGVO  
Die Betroffenen können eine Löschung ihrer personenbezogenen Daten verlangen, wenn eine Verarbei-
tung durch uns aus den in dieser Vorschrift genannten Gründen unzulässig ist. Eine Löschung kann je-
doch nicht verlangt werden, sofern die Verarbeitung zur Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung erfor-
derlich ist, Art. 17 Abs. 3 EU-DSGVO, insbesondere in folgenden Fällen:  

 die Daten sind für den Verarbeitungszweck noch erforderlich,  
 die Rechtsgrundlage für die Verarbeitung besteht fort,  
 die gesetzlichen Aufbewahrungsfristen laufen noch.  

 
 
Recht auf Einschränkung der Verarbeitung, Art. 18 EU-DSGVO  
Unter den in dieser Vorschrift genannten Voraussetzungen können die Betroffenen die Einschränkung 
der Verarbeitung (Sperrung) verlangen, z.B. eine Löschung ihrer Daten verhindern, weil diese zur Gel-
tendmachung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen benötigt werden.  
 
 
Recht auf Widerspruch, Art. 21 EU-DSGVO  
Die Betroffenen haben ein Recht auf Widerspruch gegen die Verarbeitung aus Gründen, die sich aus 
ihrer besonderen Situation ergeben. Jedoch können wir dem nicht nachkommen, soweit an der weiteren 
Verarbeitung ein überwiegendes Interesse besteht oder eine Rechtsvorschrift uns zur weiteren Verar-
beitung verpflichtet (z.B. Durchführung des Abgabeverfahrens).  
 
 
Recht auf Beschwerde, Art. 77 EU-DSGVO  
Jeder betroffenen Person steht im Übrigen ein Recht auf Beschwerde bei der zuständigen Aufsichtsbe-
hörde zu, wenn sie der Ansicht ist, dass eine Verarbeitung ihrer personenbezogenen Daten gegen die 
DSGVO verstößt oder wir ihrem Anliegen nicht oder nicht in vollem Umfang nachgekommen sind. 6  
 
Die zuständige Aufsichtsbehörde ist: 

Der Landesbeauftragte für den Datenschutz und die Informationsfreiheit Rheinland-Pfalz 
Hintere Bleiche 34 
55116 Mainz 
Tel. (0 61 31) 208-2449 
Email: poststelle@datenschutz.rlp.de  



�

Allgemeine Informationen zur Umsetzung der daten-
schutz- rechtlichen Vorgaben der Artikel 12 bis 14 der 
EU-Datenschutz- Grundverordnung (EU-DSGVO) im 
Fachbereich 2 „Natürliche Lebensgrundlagen und 
Bauen“ (Liegenschaften) der Verbandsgemeinde Val-
lendar  

 

Mit den folgenden Hinweisen informieren wir Sie über die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten 
und die Ihnen nach dem Datenschutzrecht zustehenden Ansprüche und Rechte. 

Welche Daten im Einzelnen verarbeitet und in welcher Weise genutzt werden, richtet sich maßgeblich 
nach den jeweils von Ihnen beantragten Leistungen beziehungsweise nach der Art der öffentlichen Auf-
gabe. Wenn durch das Sachgebiet Liegenschaften der Verbandsgemeinde Vallendar personenbezogene 
Daten verarbeitet werden, bedeutet dies die Datenerhebung, -speicherung, -verwendung, -übermittlung 
und -bereitstellung aber auch Datenlöschung. 

 

1. Wer ist für die Datenverarbeitung verantwortlich und an wen kann ich mich wenden? 
 
 
Verantwortliche Stelle ist: 
 
Verbandsgemeinde Vallendar 
für die Stadt Vallendar oder die Ortsgemeinden Urbar, Weitersburg, Niederwerth 
Rathausplatz 13 
56179 Vallendar 
Telefon: 0261 / 6503-129 
E-Mail: rathaus@vg-vallendar.de  
 

Unsere Datenschutzbeauftragte erreichen Sie wie folgt: 

Annika Dillenberger-Hörsch 
Rathausplatz 13 
56179 Vallendar 
Telefon: 0261 / 6503-159 
E-Mail: datenschutz@vg-vallendar.de 
 
2. Welche Daten werden verarbeitet und woher kommen sie? 

Wir verarbeiten personenbezogene Daten, die wir von Ihnen und anderen Stellen erhalten haben. Es 
handelt sich dabei um Daten zur Person, sogenannte Stamm- und Kommunikationsdaten, Grundstücks-
daten und um Zahlungsdaten, die für die Erfüllung der Aufgaben erforderlich sind.  
 
Wir verarbeiten insbesondere folgende personenbezogene Daten: 
Vor- und Nachname, Adresse und ggf. Kontaktdaten wie Telefonnummer, E-Mail-Adresse, Bankverbin-
dung, Vor- und Nachname des/der (gesetzlichen) Vertreter(s), des/der Bevollmächtigte(n) sowie Name 
und vollständige Anschrift der / des Zahlungspflichtigen, Grundstücksdaten aus dem Liegenschaftskata-
ster. 
Die Verarbeitung ihrer personenbezogenen Daten beruht auf den gesetzlichen Vorschriften 



3. Wofür verarbeiten wir Ihre Daten (Zweck der Datenverarbeitung) und auf welcher Rechts-
grundlage? 
 
Die Datenerhebung erfolgt zu folgenden Zwecken: 
Liegenschaftsverwaltung (Grundstückskäufe und –verkäufe, dingliche Rechte und Belastungen sowie 
Erbbaurechte und Pachtverträge) 
 
Rechtsgrundlage: 
 Art. 6 Abs. 1 c) und e) DSGVO sowie ggf. Art. 6 Abs. 2 DSGVO 
 § 2, 67 und 68 Gemeindeordnung (GemO), 
 privatrechtliche Verträge nach Bürgerliches Gesetzbuch (BGB) 

 
4. Wer bekommt meine Daten? 

Es erhalten nur diejenigen Personen Ihre Daten, die diese zur Erfüllung unserer gesetzlichen oder ver-
traglichen Pflichten brauchen. Ihre personenbezogenen Daten werden – soweit erforderlich – weiterge-
geben an: 

Intern: 
• Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der verantwortlichen Stelle, insbesondere der Fachbereiche 
 
Extern: 
• Notare 
• Grundbuchämter 
• öffentlich bestellte Vermessungsingenieure/ Katasterämter 
 
Übermittlung von personenbezogenen Daten an ein Drittland (Art. 13 Abs. 1 lit. f) DSGVO) 
Es ist nicht vorgesehen, Ihre personenbezogenen Daten an ein Drittland/ eine internationale Organisa-
tion zu übermitteln. 
 
5. Wie lange werden meine Daten gespeichert? 
Wir speichern die Daten entsprechend der gesetzlichen Vorgaben. Ihre persönlichen Daten werden nur 
solange verarbeitet und gespeichert wie es für die Erfüllung der entsprechenden Aufgabe erforderlich 
ist. 

Grundsätzlich werden vertragsrelevante Daten (Kaufverträge, Pachtverträge, etc.) dauerhaft aufbewahrt 
und datenschutzkonform gespeichert. 
 



6. Welche Datenschutzrechte habe ich? 
Recht auf Auskunft, Art. 15 EU-DSGVO  
Die Betroffenen haben das Recht, Auskunft darüber zu verlangen, ob und welche personenbezogenen 
Daten wir von ihnen verarbeiten werden. Sie können darüber hinaus Auskunft über die in Art. 15 Abs. 1 
Buchst. a) – h) genannten Informationen verlangen. In dem Auskunftsantrag sollte das Anliegen präzi-
siert werden, um uns das Zusammenstellen der erforderlichen Daten zu erleichtern. Daher sollten in 
dem Antrag möglichst Angaben zum konkreten Verwaltungsverfahren (z. B. Abgabenart und Jahr) und 
zum Verfahrensabschnitt (z.B. Festsetzung, Vollstreckung) gemacht werden.  
 
Recht auf Berichtigung, Art. 16 EU-DSGVO  
Sollten die betreffenden Daten nicht (mehr) zutreffend oder unvollständig sein, haben die Betroffenen 
das Recht, Berichtigung und Vervollständigung der Daten zu verlangen.  
 
Recht auf Löschung, Art. 17 EU-DSGVO  
Die Betroffenen können eine Löschung ihrer personenbezogenen Daten verlangen, wenn eine Verarbei-
tung durch uns aus den in dieser Vorschrift genannten Gründen unzulässig ist. Eine Löschung kann je-
doch nicht verlangt werden, sofern die Verarbeitung zur Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung erfor-
derlich ist, Art. 17 Abs. 3 EU-DSGVO, insbesondere in folgenden Fällen:  

 die Daten sind für den Verarbeitungszweck noch erforderlich,  
 die Rechtsgrundlage für die Verarbeitung besteht fort,  
 die gesetzlichen Aufbewahrungsfristen laufen noch.  

 
Recht auf Einschränkung der Verarbeitung, Art. 18 EU-DSGVO  
Unter den in dieser Vorschrift genannten Voraussetzungen können die Betroffenen die Einschränkung 
der Verarbeitung (Sperrung) verlangen, z.B. eine Löschung ihrer Daten verhindern, weil diese zur Gel-
tendmachung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen benötigt werden.  
 
Recht auf Widerspruch, Art. 21 EU-DSGVO  
Die Betroffenen haben ein Recht auf Widerspruch gegen die Verarbeitung aus Gründen, die sich aus 
ihrer besonderen Situation ergeben. Jedoch können wir dem nicht nachkommen, soweit an der weiteren 
Verarbeitung ein überwiegendes Interesse besteht oder eine Rechtsvorschrift uns zur weiteren Verar-
beitung verpflichtet (z.B. Durchführung des Abgabeverfahrens).  
 
Recht auf Beschwerde, Art. 77 EU-DSGVO  
Jeder betroffenen Person steht im Übrigen ein Recht auf Beschwerde bei der zuständigen Aufsichtsbe-
hörde zu, wenn sie der Ansicht ist, dass eine Verarbeitung ihrer personenbezogenen Daten gegen die 
DSGVO verstößt oder wir ihrem Anliegen nicht oder nicht in vollem Umfang nachgekommen sind. 6  
 
Die zuständige Aufsichtsbehörde ist: 

Der Landesbeauftragte für den Datenschutz und die Informationsfreiheit Rheinland-Pfalz 
Hintere Bleiche 34 
55116 Mainz 
Tel. (0 61 31) 208-2449 
Email: poststelle@datenschutz.rlp.de  
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Allgemeine Informationen zur Umsetzung der daten-
schutz- rechtlichen Vorgaben der Artikel 12 bis 14 der 
EU-Datenschutz- Grundverordnung (EU-DSGVO) im 
Fachbereich 2 – Natürliche Lebensgrundlagen und 
Bauen (Mietangelegenheiten) der Verbandsgemeinde 
Vallendar  

 

Mit den folgenden Hinweisen informieren wir Sie über die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten 
und die Ihnen nach dem Datenschutzrecht zustehenden Ansprüche und Rechte. 

Welche Daten im Einzelnen verarbeitet und in welcher Weise genutzt werden, richtet sich maßgeblich 
nach den jeweils von Ihnen angegebenen Daten zur Eingehung, Durchführung oder Beendigung eines 
Mietverhältnisses. Wenn durch den Fachbereich 2 – Natürliche Lebensgrundlagen und Bauen - der Ver-
bandsgemeinde Vallendar personenbezogene Daten verarbeitet werden, bedeutet dies die Datenerhe-
bung, -speicherung, -verwendung, -übermittlung und -bereitstellung aber auch Datenlöschung. 

 

1. Wer ist für die Datenverarbeitung verantwortlich und an wen kann ich mich wenden? 
 
 
Verantwortliche Stelle ist: 
 
Verbandsgemeinde Vallendar 
für die Stadt Vallendar oder die Ortsgemeinden Urbar, Weitersburg, Niederwerth 
Rathausplatz 13 
56179 Vallendar 
Telefon: 0261 / 6503-137, -147 
E-Mail: rathaus@vg-vallendar.de  
 

Unsere Datenschutzbeauftragte erreichen Sie wie folgt: 

Annika Dillenberger-Hörsch 
Rathausplatz 13 
56179 Vallendar 
Telefon: 0261 / 6503-159 
E-Mail: datenschutz@vg-vallendar.de 
 
2. Welche Daten werden verarbeitet und woher kommen sie? 

Wir verarbeiten personenbezogene Daten, die wir von Ihnen und anderen Stellen erhalten haben. Es 
handelt sich dabei um Daten zur Person, sogenannte Stamm- und Kommunikationsdaten und um Zah-
lungsdaten, die für die Erfüllung der Aufgaben erforderlich sind.  
 
Wir verarbeiten insbesondere folgende personenbezogene Daten: 
Vor- und Nachname, Adresse, ggf. Kontaktdaten wie Telefonnummer, E-Mail-Adresse, Bankverbindung, 
Vor- und Nachname des/der (gesetzlichen) Vertreter(s), des/der Bevollmächtigte(n) und die Auskünfte, 
die Sie in der Selbstauskunft (Mieter) sowie der Vermieterbescheinigung angegeben haben. 
 
Die Verarbeitung ihrer personenbezogenen Daten beruht auf den gesetzlichen Vorschriften.  



3. Wofür verarbeiten wir Ihre Daten (Zweck der Datenverarbeitung) und auf welcher Rechts-
grundlage? 
 
Die Datenerhebung erfolgt zu folgenden Zwecken: 
Verwaltung von Mietangelegenheiten 
 Anmietung von Wohnraum 
 Vermietung von kommunalem Wohnraum 

 
Rechtsgrundlage: 
 Art. 6 Abs. 1 c) und e) DSGVO sowie ggf. Art. 6 Abs. 2 DSGVO 
 Bürgerliches Gesetzbuch (BGB) 

 
4. Wer bekommt meine Daten? 

Es erhalten nur diejenigen Personen Ihre Daten, die diese zur Erfüllung unserer gesetzlichen oder ver-
traglichen Pflichten brauchen.  

Intern: 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der verantwortlichen Stelle, insbesondere der Fachbereiche  
 
Extern: 
Beauftragte Dienstleistungsunternehmen (u.a. Reparaturleistungen)  
 
Eine Datenübermittlung in Drittstaaten findet nicht statt. 
 
 
5. Wie lange werden meine Daten gespeichert? 
Wir speichern die Daten entsprechend der gesetzlichen Vorgaben. Ihre persönlichen Daten werden nur 
solange verarbeitet und gespeichert wie es für die Erfüllung der entsprechenden Aufgabe erforderlich 
ist. Mietverträge werden in der Regel zehn Jahre nach Abschluss des Vorgangs zum Jahresende daten-
schutzgerecht vernichtet. 



6. Welche Datenschutzrechte habe ich? 
 
Recht auf Auskunft, Art. 15 EU-DSGVO  
Die Betroffenen haben das Recht, Auskunft darüber zu verlangen, ob und welche personenbezogenen 
Daten wir von ihnen verarbeiten werden. Sie können darüber hinaus Auskunft über die in Art. 15 Abs. 1 
Buchst. a) – h) genannten Informationen verlangen. In dem Auskunftsantrag sollte das Anliegen präzi-
siert werden, um uns das Zusammenstellen der erforderlichen Daten zu erleichtern. Daher sollten in 
dem Antrag möglichst Angaben zum konkreten Verwaltungsverfahren (z. B. Abgabenart und Jahr) und 
zum Verfahrensabschnitt (z.B. Festsetzung, Vollstreckung) gemacht werden.  
 
 
Recht auf Berichtigung, Art. 16 EU-DSGVO  
Sollten die betreffenden Daten nicht (mehr) zutreffend oder unvollständig sein, haben die Betroffenen 
das Recht, Berichtigung und Vervollständigung der Daten zu verlangen.  
 
 
Recht auf Löschung, Art. 17 EU-DSGVO  
Die Betroffenen können eine Löschung ihrer personenbezogenen Daten verlangen, wenn eine Verarbei-
tung durch uns aus den in dieser Vorschrift genannten Gründen unzulässig ist. Eine Löschung kann je-
doch nicht verlangt werden, sofern die Verarbeitung zur Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung erfor-
derlich ist, Art. 17 Abs. 3 EU-DSGVO, insbesondere in folgenden Fällen:  

 die Daten sind für den Verarbeitungszweck noch erforderlich,  
 die Rechtsgrundlage für die Verarbeitung besteht fort,  
 die gesetzlichen Aufbewahrungsfristen laufen noch.  

 
 
Recht auf Einschränkung der Verarbeitung, Art. 18 EU-DSGVO  
Unter den in dieser Vorschrift genannten Voraussetzungen können die Betroffenen die Einschränkung 
der Verarbeitung (Sperrung) verlangen, z.B. eine Löschung ihrer Daten verhindern, weil diese zur Gel-
tendmachung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen benötigt werden.  
 
 
Recht auf Widerspruch, Art. 21 EU-DSGVO  
Die Betroffenen haben ein Recht auf Widerspruch gegen die Verarbeitung aus Gründen, die sich aus 
ihrer besonderen Situation ergeben. Jedoch können wir dem nicht nachkommen, soweit an der weiteren 
Verarbeitung ein überwiegendes Interesse besteht oder eine Rechtsvorschrift uns zur weiteren Verar-
beitung verpflichtet (z.B. Durchführung des Abgabeverfahrens).  
 
 
Recht auf Beschwerde, Art. 77 EU-DSGVO  
Jeder betroffenen Person steht im Übrigen ein Recht auf Beschwerde bei der zuständigen Aufsichtsbe-
hörde zu, wenn sie der Ansicht ist, dass eine Verarbeitung ihrer personenbezogenen Daten gegen die 
DSGVO verstößt oder wir ihrem Anliegen nicht oder nicht in vollem Umfang nachgekommen sind. 6  
 
Die zuständige Aufsichtsbehörde ist: 

Der Landesbeauftragte für den Datenschutz und die Informationsfreiheit Rheinland-Pfalz 
Hintere Bleiche 34 
55116 Mainz 
Tel. (0 61 31) 208-2449 
Email: poststelle@datenschutz.rlp.de  
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Allgemeine Informationen zur Umsetzung der daten-
schutz- rechtlichen Vorgaben der Artikel 12 bis 14 der 
EU-Datenschutz- Grundverordnung (EU-DSGVO) im 
Fachbereich 2 - Natürliche Lebensgrundlagen und 
Bauen (Vergabeverfahren) der Verbandsgemeinde Val-
lendar  

 

Mit den folgenden Hinweisen informieren wir Sie über die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten 
und die Ihnen nach dem Datenschutzrecht zustehenden Ansprüche und Rechte. 

Welche Daten im Einzelnen verarbeitet und in welcher Weise genutzt werden, richtet sich maßgeblich 
nach den jeweils von Ihnen beantragten Leistungen beziehungsweise nach der Art der öffentlichen Auf-
gabe. Wenn durch den Fachbereich 2 - Natürliche Lebensgrundlagen und Bauen (Vergabeverfahren) - 
der Verbandsgemeinde Vallendar personenbezogene Daten verarbeitet werden, bedeutet dies die Da-
tenerhebung, -speicherung, -verwendung, -übermittlung und -bereitstellung aber auch Datenlöschung. 

 

1. Wer ist für die Datenverarbeitung verantwortlich und an wen kann ich mich wenden? 
 
 
Verantwortliche Stelle ist: 
 
Verbandsgemeinde Vallendar 
für die Stadt Vallendar oder die Ortsgemeinden Urbar, Weitersburg, Niederwerth 
Rathausplatz 13 
56179 Vallendar 
Telefon: 0261 / 6503-151, -152, -148 
E-Mail: rathaus@vg-vallendar.de  
 

Unsere Datenschutzbeauftragte erreichen Sie wie folgt: 

Annika Dillenberger-Hörsch 
Rathausplatz 13 
56179 Vallendar 
Telefon: 0261 / 6503-159 
E-Mail: datenschutz@vg-vallendar.de 
 
2. Welche Daten werden verarbeitet und woher kommen sie? 

Wir verarbeiten personenbezogene Daten, die wir von Ihnen und anderen Stellen erhalten haben. Es 
handelt sich dabei um Daten zur Person, sogenannte Stamm- und Kommunikationsdaten und um Zah-
lungsdaten, die für die Erfüllung der Aufgaben erforderlich sind.  
 
Wir verarbeiten insbesondere folgende personenbezogene Daten, die für den Kontakt zu Ihrer Firma/ 
Institution erforderlich sind: 
Vor- und Nachname, Adresse und ggf. Kontaktdaten wie Telefonnummer, E-Mail-Adresse, Bankverbin-
dung, Vor- und Nachname des/der (gesetzlichen) Vertreter(s), des/der Bevollmächtigte(n). 
Die Verarbeitung ihrer personenbezogenen Daten beruht auf den gesetzlichen Vorschriften.  



3. Wofür verarbeiten wir Ihre Daten (Zweck der Datenverarbeitung) und auf welcher Rechts-
grundlage? 
 
Die Datenerhebung erfolgt zu folgenden Zwecken: 
Durchführung von Vergabeverfahren 
 
Rechtsgrundlage: 
 Art. 6 Abs. 1 c) und e) DSGVO sowie ggf. Art. 6 Abs. 2 DSGVO 
 Gemeindeordnung sowie Gemeindehaushaltsverordnung für Rheinland-Pfalz, 
 Verordnung über die Vergabe öffentlicher Aufträge (VgV), 
 Vergabe- und Vertragsordnung für Bauleistungen (VOB/A), 
 Vergabe- und Vertragsordnung für Leistungen (VOL/A) / Unterschwellenvergabeordnung 

(UVgO), 
 Gesetz gegen Wettbewerbsbeschränkungen (GWB) 

 
 

4. Wer bekommt meine Daten? 

Es erhalten nur diejenigen Personen Ihre Daten, die diese zur Erfüllung unserer gesetzlichen oder ver-
traglichen Pflichten brauchen.  

Intern: 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der verantwortlichen Stelle, insbesondere der Fachbereiche  
 
Extern: 
 Beauftragte fachliche Berater (Architekten, Planer, Ingenieure) und/oder juristische Berater 
 Bundesamt für Justiz zur Einholung von Gewerbezentralregisterauskünfte gem. § 150a GewO 
 Bundeszollverwaltung zur Einholung von Auskünften 
 Industrie- und Handwerkskammern zur Einholung von Auskünften betreffen Eignung/ Befähi-

gung 
 Melde- und Informationsstelle des Ministeriums für Finanzen RLP (Korruptionsprävention) 
 Referenzgeber zur Überprüfung von Referenzen 
 Sicherheits- und Ordnungsbehörden zur Überprüfung bewachungsrechtlicher Voraussetzungen 

 
Eine Datenübermittlung in Drittstaaten findet nicht statt. 
 
 
5. Wie lange werden meine Daten gespeichert? 
Wir speichern die Daten entsprechend der gesetzlichen Vorgaben. Ihre persönlichen Daten werden nur 
solange verarbeitet und gespeichert wie es für die Erfüllung der entsprechenden Aufgabe erforderlich 
ist. Vergabeunterlagen werden in der Regel zehn Jahre nach Ab-schluss des Vorgangs zum Jahres-
ende datenschutzgerecht vernichtet.



6. Welche Datenschutzrechte habe ich? 

 
Recht auf Auskunft, Art. 15 EU-DSGVO  
Die Betroffenen haben das Recht, Auskunft darüber zu verlangen, ob und welche personenbezogenen 
Daten wir von ihnen verarbeiten werden. Sie können darüber hinaus Auskunft über die in Art. 15 Abs. 1 
Buchst. a) – h) genannten Informationen verlangen. In dem Auskunftsantrag sollte das Anliegen präzi-
siert werden, um uns das Zusammenstellen der erforderlichen Daten zu erleichtern. Daher sollten in 
dem Antrag möglichst Angaben zum konkreten Verwaltungsverfahren (z. B. Abgabenart und Jahr) und 
zum Verfahrensabschnitt (z.B. Festsetzung, Vollstreckung) gemacht werden.  
 
 
Recht auf Berichtigung, Art. 16 EU-DSGVO  
Sollten die betreffenden Daten nicht (mehr) zutreffend oder unvollständig sein, haben die Betroffenen 
das Recht, Berichtigung und Vervollständigung der Daten zu verlangen.  
 
 
Recht auf Löschung, Art. 17 EU-DSGVO  
Die Betroffenen können eine Löschung ihrer personenbezogenen Daten verlangen, wenn eine Verarbei-
tung durch uns aus den in dieser Vorschrift genannten Gründen unzulässig ist. Eine Löschung kann je-
doch nicht verlangt werden, sofern die Verarbeitung zur Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung erfor-
derlich ist, Art. 17 Abs. 3 EU-DSGVO, insbesondere in folgenden Fällen:  

 die Daten sind für den Verarbeitungszweck noch erforderlich,  
 die Rechtsgrundlage für die Verarbeitung besteht fort,  
 die gesetzlichen Aufbewahrungsfristen laufen noch.  

 
 
Recht auf Einschränkung der Verarbeitung, Art. 18 EU-DSGVO  
Unter den in dieser Vorschrift genannten Voraussetzungen können die Betroffenen die Einschränkung 
der Verarbeitung (Sperrung) verlangen, z.B. eine Löschung ihrer Daten verhindern, weil diese zur Gel-
tendmachung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen benötigt werden.  
 
 
Recht auf Widerspruch, Art. 21 EU-DSGVO  
Die Betroffenen haben ein Recht auf Widerspruch gegen die Verarbeitung aus Gründen, die sich aus 
ihrer besonderen Situation ergeben. Jedoch können wir dem nicht nachkommen, soweit an der weiteren 
Verarbeitung ein überwiegendes Interesse besteht oder eine Rechtsvorschrift uns zur weiteren Verar-
beitung verpflichtet (z.B. Durchführung des Abgabeverfahrens).  
 
 
Recht auf Beschwerde, Art. 77 EU-DSGVO  
Jeder betroffenen Person steht im Übrigen ein Recht auf Beschwerde bei der zuständigen Aufsichtsbe-
hörde zu, wenn sie der Ansicht ist, dass eine Verarbeitung ihrer personenbezogenen Daten gegen die 
DSGVO verstößt oder wir ihrem Anliegen nicht oder nicht in vollem Umfang nachgekommen sind. 6  
 
Die zuständige Aufsichtsbehörde ist: 

Der Landesbeauftragte für den Datenschutz und die Informationsfreiheit Rheinland-Pfalz 
Hintere Bleiche 34 
55116 Mainz 
Tel. (0 61 31) 208-2449 
Email: poststelle@datenschutz.rlp.de  
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